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Nachtrag.

So wie im regulären Systeme Seite 20 die—Fig. 1 die Lage sämmtlicher_holoedrischer Fdiz-

men im Verhältniss zur Fläche 0, zur Fläche des regulären Oktaeders , angicbt; dienen die

beiden nachfolgenden Figuren dazu, die Lage der Flächen der holoedrischenFormen in Bezug

auf die Granatoederfläche und auf die Hexaederfläche anzugeben, was wegen des‘vorherr-

gehenden Vorkommens der Formen m0 und 09000 , ausser O, in den Combinationen mit den

übrigen Formen zu der schnelleren Erkenntniss derselben sehr zweckdiyenlich ist;
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